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Nr.

P P 9 3 2 0  A r b o n
Te l e f o n : 0 7 1  4 4 0  1 8  3 0
Te l e f a x :  0 7 1  4 4 0  1 8  7 0
A u f l a g e :  1 1 ’ 5 0 0
8 .  J a h r g a n g

A m t l i c h e s  
P u b l i k a t i o n s o r g a n
v o n  A r b o n ,  F r a s n a c h t ,  
S t a c h e n  u n d  H o r n .  
E r s c h e i n t  a u c h  i n  B e r g ,  
F r e i d o r f ,  R o g g w i l  u n d  
S t e i n a c h .
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A K T U E L L

Ein Botanikführer fürs Städtli?
Ich schätze die Möglichkeit sehr,
das «de facto» im felix schrei-
ben zu dürfen. Es besteht ein
Plan, in welchem sich Parteien,
Vereine sowie die Kirche min-
destens zwei Mal jährlich zu ei-
nem freien Thema äussern kön-
nen. Doch kann es vorkommen,
dass das Datum so fällt, dass
niemand so recht zupacken will.
So habe ich mir einen unsicht-
baren Frühlingsmantel überge-
worfen und versucht, mich in Ar-
bon als Tourist zu fühlen. 
Zum sehr Erfreulichen:  Die ers-
ten Tische und Stühle werden
vor die Restaurants gestellt –
Frühlingsaufbruch! Ich habe mich
auch herumgefragt, wie man
Arbon mit wenig Aufwand und
finanziellen Mitteln verbessern
könnte. Dabei habe ich beob-
achtet, dass nun auch am Sonn-
tag Kübel geleert werden –
bravo! 
Das zweite sichere Zeichen für
den Frühling sind auch die Bäu-
me. Die einen spriessen früher,
die anderen sehr viel später.
Aber – so frage ich mich – wis-
sen wir noch, wie all die selte-
nen Bäume vor dem Rathaus, im
Stadtpärkli, im Park am See alle
heissen? Es gibt sehr seltene
Arten, die wir kaum noch ken-
nen. Ich habe ihnen meine eige-
nen Namen gegeben; so etwa
vor dem Pavillon der Hochzeits-
baum. Dort ist ein Ast so ein-
ladend, dass schon manches
Traumbild gemacht wurde. Wer
weiss auch, dass zwei stinkende
Bäume in dieser Gegend stehen
und dies die wertvollen Ginko
sind? So birgt Arbon noch man-
che verkannte Kostbarkeit. Si-
cher sind die alle im Gartenbau-
amt registriert, aber wir kennen
die Namen kaum. Sollen wir zu-
künftig mit einem Botanikführer
ins Städtli gehen?

Ursula 
Meyer

ZWA 

De- factoAachbrücke Landquartstrasse in Arbon wird neu gebaut

Wegmarken der Geschichte
Nach der Auftragserteilung des Re-
gierungsrates hat die Bressan Baut
AG mit dem Neubau der Aach-
brücke an der Staatsstrasse nach
Landquart begonnen. Gleichzeitig
erfolgt der Einbau neuer Leitungen
durch die Stadtwerke. Brücken und
Bäche haben ihre eigene Geschich-
te, so auch die beiden nahezu hun-
dertjährigen Aachbrücken und ihre
Vorgänger sowie das «Galgen-
brüggli». Ein Rückblick zeigt Mo-
saiksteine aus der Stadtgeschichte.

Auf Empfehlung Adolph Saurers zog
Arnold Baruch Heine 1898 nach Ar-
bon, um auf dem Gelände des heu-
tigen Novaseta-Zentrums die welt-
weit zweitgrösste Stickereifabrik
buchstäblich aus dem Boden zu
stampfen. Zunächst musste der
Bauplatz, ein bei Hochwasser im-
mer wieder überschwemmtes Ried-
land, aufgefüllt und gefestigt wer-
den. Eine Rollbahn führte das nöti-
ge Erdmaterial von einem Grund-
stück Saurers im Stacherholzgebiet
herbei. Als Folge davon erhielten
die Arboner ihren Weiher und das
Wäldli.

Bekannte und unbekannte Bäche
Die weit verzweigten Bäche west-
lich und südlich des Gemeinde-
gebietes suchten damals wie seit
Jahrhunderten, bald träge fliessend,
bald über zahlreiche Findlinge spru-
delnd, ihren Weg zum See: Imbers-
bach, Krotten-, Feilen-, Hegi-, Fal-
lentürlibach, Bleichekanal, Esseswi-
ler-, Säge-, Roggwiler-, Berger-, Has-
len-, Salbach, Aach. Namen, die
zum Teil kaum mehr bekannt sind.
Mit den Mühlen in Feilen und Sta-
chen/Bleiche (erste urkundliche Er-
wähnung 1292 bzw. 1609) vermoch-
ten die Bäche sogar zwei Gewerbe-
betriebe mit der nötigen Energie zu
versorgen.

Wegen Überschwemmungen sowie
intensiver landwirtschaftlicher Bo-
dennutzung sind mittlerweile die
meisten romantischen Bachläufe

kanalisiert oder gar eingedolt. Die
in den Gemeinderechnungen mit
der Überschrift «Notstandsarbei-
ten» bezeichneten Bachkorrektio-
nen erfolgten in den wirtschaftlich
schwierigen 20er- und 30er-Jahren
des 20. Jahrhunderts. Sie verschaff-
ten vielen Arbeitslosen sinnvolle
Beschäftigung und einen beschei-
denen Erwerbsersatz. 

Kaum noch Überschwemmungen
Die stürmische Industrialisierung
und die Verzehnfachung der Ein-
wohnerzahl um 1900 lösten eine re-
ge Wohnbautätigkeit aus, so auch
im Schöntalquartier. Die alte Aach
im Bereich der heutigen Schöntal-
strasse musste weichen. Der Bau
des Aachkanals vom Weiher bis
zum See (1909/10) ermöglichte die
für Neubauten gewünschte Grund-
wasserabsenkung. Überschwem-
mungen des Riedlandes blieben
nun weitgehend aus. Zudem hoffte
man, die schon damals beklagten
Ablagerungen in der Steinacher-
Bucht hinaus in die Seehalde zu
verlegen.

Nun hatte auch die alte «Siechen-
brücke» ausgedient. Sie wurde
kurzerhand zugedeckt und schlum-
mert noch heute ungefähr beim
Restaurant Aach unter dem Stras-
senbett. Sie hat ihre eigene Ge-
schichte. Hier stand bis 1798 das
Siechenhaus, eine Kapelle und der
Friedhof für die «Sondersiechen».
Das Siechenhaus diente zur Aufnah-
me von Patienten mit anstecken-
den Seuchen. In der Kapelle durf-
ten sie den Gottesdienst besuchen,
und in der Kapelle wurden verur-
teilte Verbrecher vor ihrem letzten
Gang zur Richtstätte «ausgetrös-
tet».

Kompliment für alten Baumeister
Bis hierher begleiteten früher die
Stadtknechte ausgewiesene Bettler
und Landstreicher. Auf der Brücke
wurden Zollgebühren kassiert. Und
nach dem Gefecht in Rotmonten

während der Appenzellerkriege
(1405) verfolgten die siegreichen
Appenzeller und St.Galler den Her-
zog Friedrich von Österreich und
seine geschlagene Truppe bis zur
Brücke «vor der Stat gelegen by der
stainin brugg uff dem Weg da man
gi St.Gallen gaht». Friedrich fand
dann innerhalb der schützenden
Stadtmauer Zuflucht. 1762 berichtet
das Ratsprotokoll: «…dass der
kath. Pfarrer C.B. Tschudy in hier,
eine Weibsperson, welche eine
Kindsmörderin war, von hier zur
Richtstätte führte.» 

1910 erfolgte der Bau der neuen
Brücke. Die Fundamente und die
beidseitigen Widerlager sind auch
nach fast 100 Jahren intakt und
können weiterhin verwendet wer-
den; ein gutes Zeugnis für den
damaligen Baumeister. Die von
Heinrich Vogt-Gut gelieferten Stahl-
träger und die Fahrbahnplatte aus
Stahlbeton müssen allerdings er-
setzt werden. Die Schöntalbrücke
stammt ebenfalls aus dem Jahre
1910. Nach wiederholten Renovie-
rungen wird sie weiterhin gute
Dienste leisten.

Gute alte Zeit?
Die heutige Brücke über den Sal-
bach an der Kantonsgrenze ent-
stand im Jahre 1931. Frühere An-
sichten zeigen das «Galgenbrüggli»
als malerische steinerne Bogen-
brücke. Das Ratsprotokoll berichtet
von der letzten öffentlichen Voll-
streckung eines Todesurteils im Jah-
re 1775: «Am 29. Mai sind hier ent-
hauptet worden Mathaeus H. von
Horn und seine Tochter Anna Maria
inpuncto incestis in primo grado.»
Auf dem ältesten Stadtplan von
1768 weisen zwei kleine Quadrate
(Galgen und Richtblock) auf die Jus-
tiz in früheren Zeiten hin. Ob sie
das Prädikat «gute alte Zeit» ver-
dienen? 

Hans Geisser, Quellen:
Archiv Historisches Museum

Zubringer Arbon Süd, beim QUALIPET, Pündtstrasse 1–9
Wir öffnen am Samstag 6. Mai 2006 unsere Türen 
und zeigen unsere Kompetenzen.

Ab 10.00 Uhr Früh-Schoppen Seehofer Musikanten • Ponyreiten &
Hüpf-Burg für Kinder FREI • Rundflüge Heli-Partner • Stretch-
Limousine • Chilbi-Betrieb  multikultureller Beizli- und Barbetrieb
usw.

Wettbewerb 1. Preis: 1 Woche Ferien im Wohnmobil
ab 19.00 Uhr Mode-Show & Bar Firma Zangarini
ab 21.00 Uhr www.red-cube.ch (Eintritt Fr. 10.–)
Bar- und Beizlibetrieb Firma Bachofer

Spezial-Aktionen in der Woche
vom 1.–7. Mai 2006

1 Gratis-Colagetränk (33cl)
bei Sandwichkauf ab Fr. 5.–

Schraubenbrot
für Fr. 2.50 statt Fr. 3.30

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr BP-Service-Team Arbon

BP-Service
Tankstelle Arbon
Landquartstrasse 91
9320 Arbon

mit Wettbewerb im Ochsen Roggwil

Sonntag, 30. April 2006
ab 14.00 bis 17.00 Uhr

Zur Stärkung
WM-Bürli mit Wienerli Fr. 6.50
WM-Ball mit Glace und Rahm Fr. 6.50

Ob Klein oder Gross alle sind herzlich
eingeladen! Das Ochsen-Team

WM – Bildli –Tauschtreff

NEUERÖFFNUNG Dienstag, 2. Mai 2006 
ab 10.30 – 19.00 Uhr

Bahnhofstrasse 32, 9320 Arbon, Tel. 071 440 30 77

Um 11.00 Uhr und um 16.00 Uhr haben Sie 
die Möglichkeit, eine Präsentation zu erleben!

Lassen Sie sich inspirieren von dem Traum, der jede Menge
Vitalkraft, viele Streicheleinheiten für die Seele, Entspannung pur
für Geist und Seele, sowie kulinarische Freude für Sie bereithält.

Anja Freukes, Dipl. Kosmetikerin

Montag, 1. Mai 2006

Braukeller-Live
Guy Roel & Band (F)
um 20.00 Uhr Konzertbeginn 
Eintritt CHF 15.00

warme Küche bis 23.00 Uhr
Tischreservationen 071 447 84 84

Jeden Sonntag

Brunch im
Braukeller
ab 09.00 Uhr Brunchbuffet 
à discrétion für CHF 29.50

Hama
Plättli Ausstellung

Plättli Cheminées Öfen
St.Gallerstrasse 115 9320 Arbon
Tel. 071 446 61 66 www.hama-ag.ch

Wir setzen auf
Lösungen die
überzeugen.
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Vielfältige Leistungsschau an der Rebhaldenstrasse

FlaniermeileRücktritt von Walter Baumgartner
Per 1. November 2006 wurde
der Horner Gemeinderat Walter
Baumgartner zum neuen Direk-
tor der Thurgauer Gebäudeversi-
cherung gewählt. Als Konse-
quenz davon hat Walter Baum-
gartner nun per 31. Oktober
2006 seinen Rücktritt aus dem
Gemeinderat erklärt. Während
beinahe acht Jahren war er aktiv
im Gemeinderat tätig. Die an-
spruchsvolle Arbeit im Dienste
der  Bevölkerung hat ihm Freu-
de bereitet, genauso wie die
offene und konstruktive Zusam-
menarbeit im Gemeinderat.
Der Gemeinderat nimmt mit
grossem Bedauern Kenntnis von
diesem Schritt. Er freut sich
aber gleichzeitig, dass Walter
Baumgartner diese berufliche
Chance erhält, und wünscht ihm
beruflich und privat alles Gute.
Als Termin für die Ersatzwahl in
den Gemeinderat wurde der 24.
September 2006 festgelegt. Die
Ankündigung des ersten Wahl-
ganges in den amtlichen Publi-
kationsorganen erfolgt Mitte Ju-
ni 2006.

Parkplatzbewirtschaftung
Ab 1. Mai 2006 werden in Horn
wieder sämtliche öffentlichen
Parkplätze in Seenähe bewirt-
schaftet. Das Konzept hat sich
in den letzten Jahren bewährt
und wird deshalb beibehalten.
Das gebührenpflichtige Parkie-
ren dauert vom 1. Mai bis 30.
September 2006, die tägliche
Gebührenpflicht erstreckt sich
von 07.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Un-
verändert ist auch die Gebühr
pro Stunde, welche 50 Rappen
beträgt. Auf den Parkplätzen
beim Volg sowie vor dem «Ship-
per’s Shop» an der Seestrasse
kann in den ersten 30 Minuten
gratis geparkt werden, auf dem
Parkplatz beim Gemeindehaus
sogar während der ersten 90 Mi-
nuten. Allerdings gilt es zu be-
achten, dass die Parkplatznum-
mer an der Parkuhr trotzdem
eingegeben werden muss. Nach
wie vor steht eine grosse Anzahl
Gratis-parkplätze beim Bahnhof
zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung Horn 

Ein Schulhaus für die Zukunft
Das vorhandene Schulraumange-
bot der Primarschule Steinach
kann den heutigen und künftigen
Raumanforderungen nicht mehr
genügen. Dazu kommt, dass das
aus den 60er-Jahren stammende
Schulhaus stark sanierungsbe-
dürftig ist. Aufgrund dieser Situa-
tion wurde der Schulrat der Ge-
meinde Steinach im 2003 von der
Bürgerschaft mit der Lösungsfin-
dung für die Erweiterung der
Schulanlage beauftragt. Die Bau-
kommission der Schulgemeinde
Steinach entschied sich 2004
für einen offenen Projekt-Wettbe-
werb. Mit diesem Verfahren wur-
de der Bürgerschaft Rechnung
getragen, eine Vielfalt von Schul-
hausvarianten zu erhalten. Aus
77 eingereichten Projekten wurde
nach Gesetzesvorgaben ein Sie-
gerprojekt durch eine Fachjury
ausgewählt. – Nun liegt es an
der Bürgerschaft Steinach, an
der ausserordentlichen Bürger-
versammlung vom Mittwoch, 3.
Mai, dem Projektierungskredit zu-
zustimmen. Schulrat Steinach

Aus dem Stadthaus
Wahltermin am 21. Januar 2007
Am 1. Juni 2007 beginnt eine neue
vierjährige Amtsperiode der Politi-
schen Behörden von Arbon. Die Er-
neuerungswahlen des Stadtam-
manns und des Stadtrates finden
am 21. Januar 2007 (allfälliger
zweiter Wahlgang am 11. März
2007) statt. Die Stadtparlaments-
wahlen für die Amtsdauer 2007 bis
2011 finden am 1. April 2007 statt.

Wir gratulieren
An insgesamt vier Jubilare dürfen
wir heute unsere Glückwünsche
ausrichten: Elise Soller-Eugster
konnte am vergangenen Mittwoch,
26. April, in ihrer Wohnung im
Buchhorn 9, Frasnacht, ihren 90.
Geburtstag feiern. Gestern Don-
nerstag, 27. April, durfte Elsa Mo-
ser-Gubler im Regionalen Pflege-
heim Sonnhalden ihren 90. Ge-
burtstag begehen. Ebenfalls sei-
nen 90. Geburtstag feiert heute
Freitag, 28. April, Jakob Tobler am
Kirchweg 10. Und am kommenden
Sonntag, 30. April, darf Bertha
Schnelli-Brun im Alters- und Pfle-
geheim an der Seewiesenstrasse
in Egnach ihr 95. Wiegenfest
feiern. – Den Jubilarinnen und dem
Jubilar gratulieren wir herzlich,
wünschen alles Gute, gute Ge-
sundheit und viele frohe Stunden.

Stadtkanzlei Arbon

Spitex-Verein Arbon und Umgebung
Rebhaldenstrasse 13, 9320 Arbon

Telefon 071 440 15 15

Spitex, Ihre Partnerin für die
Kranken- und Hauspflege zu Hause

Wir freuen uns, Ihnen unsere Dienste
anzubieten.

Unser Büro ist geöffnet
Montag bis Freitag, 8 bis 11 Uhr
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Telekabel Arbon AG Rebhaldenstrasse 7 9320 Arbon
Tel. 071 447 14 40 www.telekabel.ch info@telekabel.ch

Fernsehen zum gern sehen!

– Teleclub-Aktion – die FUSSBALL-WM in
Digitalqualität – GRATIS bis 30. Juni 06

Höchstgeschwindigkeit aus der Dose!

– Internet via Fernsehkabel – Breitband
zum schmalen Preis!

Für einen guten Zweck!

– Verkauf von Kaffee + 
Kuchen z. G. der Kinder-
betreuung Eiche in Arbon

Restaurant Rose

Bier & Wurst
Wir freuen uns auf ein

gemütliches
Zusammensein!

Roger und Maria
Manser

Rebhaldenstr. 5
9320 Arbon

Tel. 071 446 21 77

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch

Rebhaldenstrasse 9

9320 Arbon

www.moebelfeger.ch
Karl.Kaeppeli@moebelfeger.ch
Telefon 071 446 25 46
Telefax 071 446 25 60

Raumgestaltung
E.+K. Käppeli

Rebhaldenstrasse 9

9320 Arbon

www.moebelfeger.ch
Adrian.Kaeppeli@moebelfeger.ch
Telefon 071 446 25 46
Telefax 071 446 25 60

Bodenbeläge
A. Käppeli

Copyright Teppichforum Schweiz

d i e  z e i t u n g .

Gemütlicher
Fondue-Plausch

mit Musik

Die Rebhaldenstrasse ist mehr als
«nur» eine Verbindung zwischen
dem alten und neuen Arboner Zen-
trum! Dies wollen elf engagierte
Gewerbetreibende am vierten Tag
der Rebhalde am Sonntag, 30.
April, von 10 bis 17 Uhr beweisen.

Am vierten Tag der Rebhalde vom
kommenden Sonntag, 30. April, be-
teiligen sich insgesamt elf verschie-
dene Unternehmen. Für den moto-
risierten Verkehr gesperrt, verwan-
delt sich die Rebhaldenstrasse von
10 bis 17 Uhr in einen grossen Fest-
platz mit zahlreichen Attraktionen
wie Livemusik und «Gumpischloss».
Ziel der Organisatoren ist, der Be-
völkerung einen Einblick in einen
vielseitigen Branchenmix zu gewäh-
ren. Dies ist selbstverständlich auch
mit einem reichhaltigen gastronomi-
schen Angebot verbunden.

Mehr als nur eine Verbindung
Sollte das Wetter mitspielen, ist am
kommenden Sonntag mit einem
Grossandrang auf der Rebhalden-
strasse zu rechnen. Farbenfroh prä-
sentiert sich für einmal jene Stras-
se, die sonst meist nur als kürzeste
Verbindung zwischen der Arboner
Altstadt und der St.Gallerstrasse
benutzt wird. Die Rebhaldenstrasse
hat jedoch weit mehr zu bieten,
und das werden die elf Gewerbe-
treibenden am vierten Tag der Reb-
halde beweisen.

Drei neue Teilnehmer
Zusätzlich zu den «etablierten» Fir-
men und Institutionen präsentieren
sich am vierten Tag der Rebhalde
drei neue Unternehmen. Im Hause
von Möbel Feger stellt sich Adrian
Käppeli als Fachmann für Boden-
beläge vor. Für frischen Wind – mit
einer stimmungsvollen Bierbar –
sorgen die neuen Wirtsleute Roger
und Maria Manser im Restaurant
Rose, und die Telekabel Arbon AG
präsentiert sich erstmals unter dem
Slogan «Kompetenz in Ihrer Nähe».
Der Telekabel-Erlös aus dem Ver-
kauf von Kaffee und Kuchen fliesst
in die Kasse der Kinderbetreuung
Eiche in Arbon.
Vielfältiger Branchenmix
Nur mit einem reduzierten Mix von
Mitsubishi-Fahrzeugen wird sich die
Zentrum-Garage Arbon AG präsen-
tieren, doch schmälert dies den er-
staunlich vielfältigen Branchenmix
in keinster Weise. Dazu trägt das
Ingenieurbüro Wälli AG mit einer
Firmenpräsentation und einem Ein-
blick in ein webbasiertes geografi-
sches Informationssystem unserer
Region bei. Über die im WebGIS
sichtbaren Kabel der Telekabel Ar-
bon AG werden Daten gesendet,
welche die Besucher betrachten
können. In der Festwirtschaft wer-
den neben Getränken auch Früh-
lingsrollen angeboten. Bei «felix.
die zeitung.» werden die Gäste mit
einem währschaften Fondue ver-

wöhnt, und die Frenicolor GmbH
öffnet nicht nur die Türen zum Ma-
lergeschäft, sondern sorgt mit Sal-
sice und einem Glas Rotwein für
südländisches Ambiente. Begleitet
wird die schweiz-italienische Kopro-
duktion von Einlagen des «Hand-
örgelers» Domenico Sabia.

«Gumpischloss» für die Kleinen
Möbel Feger präsentiert eine attrakti-
ve Wohnausstellung, vom Vorhang
über Bodenbeläge bis zu – nach in-
dividuellen Wünschen angefertigten
– Möbeln. Lohnenswert ist auch der
Besuch der Fotoausstellung von Tho-
mas Kupper, der wie die Familie Käp-
peli anwesend sein wird. An einem
Stand der Spitexvereinigung Arbon
und Umgebung können sich die Gä-
ste über Spitexdienste informieren,

und die Mütter- und Väterberatung
bietet kompetente Auskünfte bei Fra-
gen und Problemen vor und nach
der Geburt bis ins Vorschulalter. Die
Beratungsstelle kann täglich telefo-
nisch erreicht sowie zu den regulären
Öffnungszeiten und auf Voranmel-
dung besucht werden. Auch kann ein
Hausbesuch in Anspruch genommen
werden. Für einen besonderen Farb-
tupfer sorgt einmal mehr Blumen
Klaus mit seiner faszinierenden
Pflanzenwelt. Dort wird den Besu-
chern ein seheswertes, ideenreiches
und kulinarisches Erlebnis mit einem
mit Besonderheiten angereicherten
Sortiment an In- und Outdoor-Pflan-
zen geboten. Wenn sich die Erwach-
senen in Ruhe umsehen wollen,
dann sind die Kinder im «Gumpi-
schloss» gut aufgehoben. red.

Erstmals dabei ist am Tag
der Rebhalde – neben dem
Restaurant Rose – die Crew
der Telekabel Arbon AG
(links). Die Mitarbeitenden
der elf Gewerbebetriebe
(unten) freuen sich auf zahl-
reiche Besucher an 
der Rebhaldenstrasse.

Ihr Geschäft

mit dem Flair

für das Besondere

Rebhaldenstrasse 14  P
Telefon 071 446 10 29
Telefax 071 446 10 72



25 Mitarbeiter in Arbon
Für Entwicklung, Engineering, Ver-
trieb und Service der Wärmepum-
pen und Warmwasser-Wärmepum-
pen «Natura» ist der Geschäftsbe-
reich Satag Thermotechnik zustän-
dig, welcher 1998 in die Viess-
mann-Gruppe eintrat. Vom Saurer-
Werk I zog das Unternehmen 1996
an die Romanshornerstrasse 36.
Inzwischen blickt die Firma mit 25
Mitarbeitern (davon vier Lehrlinge)
auf eine 26-jährige Erfahrung im
Wärmepumpenbau zurück. Das
Leitbild des Geschäftsbereichs Sa-
tag Thermotechnik der Viessmann
(Schweiz) AG enthält sechs Eigen-
schaften, welche eine klare Wil-
lensäusserung darstellen. So will
das Unternehmen innovativ, füh-
rend, professionell, kundenfreund-
lich, umweltschonend und ertrags-
stark in Erscheinung treten.

Wärmepumpen in Betrieb
Am «Tag der Sonne» werden in der
für die Öffentlichkeit zugänglichen
Werkstatt bei Satag Thermotechnik
Wärmepumpen in Betrieb zu sehen
sein. Diese nutzt jene Wärme, wel-
che in der Luft, im Wasser oder in
der Erde unerschöpflich und erneu-
erbar vorhanden ist. Gegenüber
herkömmlichen Heizgeräten benö-
tigen Wärmepumpen nur geringe
Unterhalts- und Betriebskosten.
Wärmepumpen eignen sich für
Neubauten, Niedrigenergiegebäude
und Heizungssanierungen in beste-
henden Bauten; vom Einfamilien-
haus bis zu grossen Gebäuden. –
Wer mehr darüber erfahren will,
findet am «Tag der Sonne» bei
Satag Thermotechnik kompetente
Ansprechpartner. red.

Am 6. Mai ist «Tag der Sonne» bei Satag Thermotechnik in Arbon

Solar? Na klar!
Arbon ist ein anerkanntes Kompe-
tenzzentrum für Wärmepumpen!
Davon – und von anderem – kön-
nen sich die Besucher bei  Satag
Thermotechnik an der Romanshor-
nerstrasse 36 in Arbon am Sams-
tag, 6. Mai, am «Tag der Sonne»
überzeugen.

Wer bauen, modernisieren oder
sich einfach über den neuesten
Stand moderner Heiztechnik infor-
mieren will, sollte sich den Sams-
tag, 6. Mai, von 10 bis 16 Uhr reser-
vieren. Am nationalen «Tag der
Sonne» zeigt Satag Thermotechnik
– ein Geschäftsbereich der Viess-
mann (Schweiz) AG – an der Ro-
manshornerstrasse 36 in Arbon in
einer grossen Ausstellung Sonnen-
kollektoren, Wärmepumpen, Kom-
paktgeräte, Öl- und Gasgeräte. Auf
dem Programm stehen auch Fachre-
ferate in Solartechnik und Wärmep-
umpentechnologie. Nebst der Be-
wirtung im «Vito-Beizli» sind bei ei-
nem Wettbewerb attraktive Preise
zu gewinnen. Beim Erwerb einer
Viessmann-Solaranlage bis Ende
Jahr werden Käufer mit einem Solar-
Check unterstützt.

Die Nummer 3 in Europa
Wärme komfortabel, wirtschaftlich
und umweltschonend zu erzeugen
und sie bedarfsgerecht bereitzu-
stellen; dieser Aufgabe fühlt sich
das deutsche renommierte Fami-
lienunternehmen Viessmann – in
Europa die Nummer 3 – mit nahe-
zu 7000 Mitarbeitern und einem
Jahresumsatz von rund einer Milli-
arde Euro seit nunmehr drei Gene-
rationen verpflichtet. Sich immer
schneller vollziehende Verände-

GEWERBE  THURGAU OBERER  BODENSEE

rungen auf den Märkten bestim-
men heute das wirtschaftliche
Handeln der Viessmann-Gruppe.
Nachhaltiges Wirtschaften, der
sparsame Umgang mit Öl und Gas
und die verstärkte Nutzung erneu-
erbaren Energien sind damit ein-
hergehende Forderungen. Für
Viessmann stellt sich damit die
Herausforderung, immer energie-
effizientere und umweltschonen-
dere Verfahren und Produkte zu
entwickeln und zugleich den Kom-
fort der Wärmeerzeugung stetig zu
verbessern.

Führend in Solartechnik
Mit zehn Werken in Deutschland,
Frankreich, Kanada, Polen und Chi-
na sowie mit Vertriebsorganisatio-
nen in 35 Ländern ist die Viess-
mann-Gruppe international aus-
gerichtet. Viessmann fertigt auch
die Sonnenkollektoren weitgehend
selbst und ist in Flachkollektoren
führend. Sonnenkollektoren wer-
den zur Warmwasserbereitung ver-
wendet, und ggf. zur Heizungs-
unterstützung mit Wärmepumpen
oder anderen Wärmeerzeugern
kombiniert.

St.Gallerstrasse 10, 9320 Arbon
Telefon 071 446 00 07

Das beste LCD-Bild...

Zoll misst, vereint schlankes, puristisches Design mit

mehr Unterhaltung. In unserem Fachgeschäft führen

Inh. Max Pscheid
Lindenhof, 9320 Arbon
Telefon 071 446 33 30
Gratis P

Hanspeter Forrer
Bühlhof, 9320 Arbon
Telefon 071 446 36 71

Beratung
Verkauf
Service

Jetzt aktuell:
lässige

Frühlingsmode
held mode • In der Altstadt • 9320 Arbon

Tel. 071 446 18 62 • Fax 071 446 18 72
www.heldmode.ch

Inhaber: Herbert Kuser

St. Gallerstrasse 43, 9320 Arbon

Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch

www.elektro-hodel.ch

seit Åber 40 Jahren Ihr 
kompetenter Partner fÅr...

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV Netzwerke
BeleuchtungskÄrper

Elektroinstallationen
Telefoninstallationen

EDV-Netzwerke
Beleuchtungskörper

Strassen- und
Tiefbau
Romanshornerstrasse 100
9320 Arbon
Telefon 071 446 34 40
werner.brack@bluewin.ch

TREUHAND- UND
STEUERBERATUNGS AG

• Buchhaltungen 9320 Arbon-Stachen
Feilen 1

Tel. 071 446 08 46
• Steuerberatungen

9200 Gossau
Wilerstrasse 1

• Revisionen Tel. 071 385 08 46

www.levag.ch

Mitglied des STV | USF

MUMEN
THALER

Buchhandlung
Papeterie
Töpferei

Viele Geschenkideen

Rathausgasse 6 Arbon
Tel. 071 446 12 83
Fax 071 446 79 82 

www.mumenthaler-arbon.ch

Bettwaren Okle
• Daunenduvets
• Pfulmen
• Kissen
• Hirsekissen
• Nackenkissen

• Bettwäsche
• Fixleintücher
in grosser Auswahl

Eigene

Bettfedern-Reinigung
Walhallastrasse 1, 9320 Arbon
Tel. 071 446 16 36 · Fax 071 477 23 27

Gartengestaltung AG

Jetzt ist Pflanzzeit!

9320 Arbon, Tel. 071 446 53 46
E-mail: petralliarbon@bluewin.ch

Mit dem
richtigen
Partner
zum Erfolg.

ab

Stephan Hollenstein
Leiter UBS Arbon
Tel. 071-447 79 00
stephan.hollenstein@ubs.com

Ich berate Sie gerne!

Daniel Andres
Privatkundenberater UBS  Arbon

Tel. 071 447 79 43
daniel.andres@ubs.com

Büroqualität aus einer Hand

Futter
für Ihren
Drucker

9320 Arbon
St. Gallerstrasse 18 
Tel. 071 447 30 00 
Fax 071 447 30 09 
www.witzig.ch

Martin Schedler, Verkaufsleiter Ostschweiz, feiert 2007 sein 40-Jahr-Firmenjubiläum. Er er-
läutert die Funktion einer Wärmepumpe «Natura», die am «Tag der Sonne» gezeigt wird.

Achtung:
Pündtstrassenfest

6. Mai 06

RWP Rother 
Wirtschaftsprüfung & Beratung AG
St.Gallerstrasse 20, 9320 Arbon
Tel. 071 447 18 00
www.rwp.ch info@rwp.ch

Steuern, Beratung,
Begleitung
bei uns sind Sie an der richtigen
Adresse

TEXTILREINIGUNG
Adi und Mario Giger

Romanshornerstrasse 21
9320 Arbon

Tel. 071 446 88 30

Die mit der  
persönlichen Beratung

Kleider • Teppiche • Leder • Bettfedern
eigene Schneiderei • Vorhänge
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T I P P S  &  T R E N D S

«Pündtstross macht äs Fäscht»
Das Gewerbe an der Pündtstras-
se in Arbon beim Autobahnzu-
bringer Süd öffnet am Samstag,
6. Mai, den ganzen Tag seine Tü-
ren und Tore und zeigt Produkte
und Dienstleistungen. Jung und
Alt können sich so einen Einblick
in das vielfältige Angebot der
«Bewohner» verschaffen. Bei ei-
nem Wettbewerb können attrak-
tive Preise gewonnen werden.
Den ganzen Tag bieten verschie-
dene Vereine kulinarische Lecker-
bissen. Der Frühschoppen wird
um 10 Uhr von den Seehofer Mu-
sikanten eröffnet. Für die Kleinen
stehen gratis Ponys und ein
Gumpischloss bereit. Die Grösse-
ren erfreuen sich bei gutem
Wetter an Helikopterrundflügen
oder Stretchlimousinen-Fahrten.
Am Abend bieten Modeshow,
Barbetrieb und die bekannte Ost-
schweizer Musikgruppe «Red
Cube» aus St.Gallen etwas fürs
Auge und die Ohren. pd

Kosmetik-Center am Bodensee
Am Dienstag, 2. Mai, eröffnet An-
ja Freukes von 10.30 bis 19 Uhr
an der Bahnhofstrasse 32 in Ar-
bon das Kosmetik-Center am Bo-
densee. Um 11 und 16 Uhr kön-
nen die Besucher eine Präsenta-
tion erleben. Für das persönliche
Wohlfühlprogramm – sich ver-
wöhnen lassen oder Hilfe bei
Hautproblemen – verwendet das
Center hochwertige Produkte
von Maria Galland, Paris, Mila
d’Opiz, Swiss, und Gehwol, Ger-
many. Für eine Weiterempfehlung
gewährt Anja Freukes einen Ra-
batt von 10 Prozent.

Die Schulanlage der Primarschule
Stacherholz erfuhr einen Frühlings-
putz. Das Aussenschulzimmer wur-
de vervollständigt, das Pausen-
areal für die Schülerinnen und
Schüler attraktiver gestaltet.

«Diese Schaufel ist nicht zu gebrau-
chen! Weisst du, wie der Graben-
stampfer funktioniert? Wie hoch
wächst eine Berberitze?» Für einmal
benutzten die Lehrkräfte nicht Rot-
stift und Kreide, sondern sie griffen
zu Schaufel, Pickel, Bohrmaschine
oder Schubkarre. Gefragt  war vor
Wochenfrist vor allem Muskelkraft
und Durchhaltevermögen. Auf dem
Tagesprogramm stand die Weiter-
führung und der Abschluss des
Aussenschulzimmers vom Projekt
«Gesunde Schule». 

Attraktiver Pausenplatz
Das Aussenschulzimmer auf der
südlichen Seite des Schulhauses
brauchte einen Sicht- und Lärm-
schutz zur Strasse hin. Die Lehr-
kräfte pflanzten Hartriegel, Holun-
der, Berberitze und weitere Sträu-
cher. Die im Winter geschnittenen
Äste der Pappeln beim Parkplatz
fanden eine neue Verwendung.
Als Palisadenhag  stehen sie nun
stramm und eng zusammengehal-
ten zwischen den frisch gesetzten

Sträuchern und sind ein neuer
Blickfang.  Für eine Sitzgruppe
musste Erde ausgehoben, dicke
Holzrugel gestellt, Schotter und
Kies zugeführt und mit dem Gra-
benstampfer verdichtet werden.
Der Pausenplatz ist nun noch at-
traktiver. Eine Arbeitsgruppe ent-
rümpelte den Keller. Eine andere
entfernte auf dem Innenareal Ver-
bundsteine, die durch wachsende
Wurzeln zu Stolpersteinen wurden,
und minimierte somit die Unfallge-
fahr für Schülerinnen und Schüler.

Viel Unterstützung 
Unterstützt wurde das Team vom
Werkhof der Stadt Arbon und der
Gärtnerei Kaiser. Sie leisteten Vorar-
beiten, stellten Werkzeuge zur Ver-
fügung, lieferten die Weiden für die
Auffrischung des Weidenhages und
standen mit Rat und Tat zur Seite.
Sichtlich stolz äusserte sich der
Schulleiter René Rechsteiner am En-
de des Tages: «Der Einsatz der Lehr-
kräfte war super. Dieser Tag stärkte
den Teamgeist und das Wir-Gefühl.
Er ist auch als Entlastung der Fi-
nanzlage der Schulgemeinde ge-
dacht.» Da der Entwicklungstag an
einem Samstag stattfand, bescherte
er den Schülerinnen und Schülern
für einmal keinen freien Schultag.

Regina Morgenegg

Stacherholz: Teamgeist gestärkt – Finanzlage entlastet

Frühlingsputz

Horn: Bastelkurs zum Muttertag
Am Samstag, 6. Mai, von 9.30
bis 11.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr
sowie am Mittwoch, 10. Mai, von
13.30 bis 15.30 und 16 bis 18 Uhr
finden in der Spielgruppe «Räge-
bogefisch» an der Seestrasse 14a
in Horn Kinderbastelkurse zum
Muttertag statt. Die Kurskosten
betragen sieben Franken pro
Kind (Familienrabatt ab drei Kin-
dern fünf Franken pro Kind) plus
Materialkosten je nach Aufwand.
Verbindliche Anmeldungen nimmt
bis heute Freitag, 28. April, Frau
T. Bischof unter Tel. 071 841 31 92
entgegen.

Für einmal griffen die Lehrkräfte zu Baumaschinen, Schaufel, Pickel oder
Schubkarre. Gefragt waren Muskelkraft und Durchhaltevermögen.

Museumsgesellschaft tagt
Am Freitag, 5. Mai, um 19 Uhr
findet im Landenbergsaal die
94. Jahresversammlung der Mu-
seumsgesellschaft Arbon statt.
Nach den statutarischen Traktan-
den werden kurze Führungen im
Schlossturm angeboten. Der An-
lass ist öffentlich. Der erste Teil
gilt dem Vereinsgeschehen 2005,
der Rechenschaft über Soll und
Haben der Vereinskasse sowie
den aktuellen und zukünftigen
Vorhaben im Schloss. Interessier-
te Gäste können anschliessend,
gegen 20 Uhr, an halbstündigen
Turmführungen mit Achim Schäfer
und Hans Geisser teilnehmen. Die
Abteilungen Wasserversorgung,
Kirche, Hochwasser / Seegfrörni,
Schlossgeschichte, Arboner Orts-
polizei und Thurgauer Waffen ver-
sprechen kurzweilige Geschichten
aus der Lokalgeschichte. Für den
gleichzeitig von der Museumsge-
sellschaft offerierten traditionel-
len Apéro im Schlosshof wird da-
bei noch genügend Zeit bleiben.

Blues Power aus Frankreich 
Am Montag, 1. Mai, heisst es ab
20 Uhr wieder «Braukeller-Live»!
Im Restaurant Brauerei Frohsinn
in Arbon gibt sich Guy Roel &
Band mit Blues-Power aus Frank-
reich die Ehre. Der Eintritt kostet
15 Franken, Reservationen sind
erbeten unter Tel. 071 447 84 84.
Guy Roel wurde direkt nach dem
Krieg in Belfort geboren. 1970
ging der Blueser aus Mulhouse
nach Schweden. Dort wurde er
bekannt als ein Groove-, Funk-
und Fusion-Spezialist. 1975 grün-
dete Guy Roel die Gruppe Haxm-
jolk. Zwei Jahre später verliess
der Gitarrist und Sänger Schwe-
den und schloss sich der franzö-
sisch-kanadischen Gruppe Delive-
rance an. Es folgten drei Jahre mit
Tourneen in der BRD, Schweiz,
Holland und Österreich. Von 1981
bis 1985 spielte Guy Roel auf
Sessions und machte Aufnahmen
mit Donna Summer und Musikern
wie Jim McCarthy und George
Gruntz. Stark von über 15 Jahren
Erfahrung als Profimusiker, trifft
er den Entscheid, «mit eigenen
Flügeln zu fliegen».  Guy Roel –
ein französischer «Steve Ray Vau-
ghan», erweist sich stets als ge-
schmeidiger Gitarrist, der aber
allzu Effektheischendes aus sei-
nem Spiel heraushält… pd

Durchatmen…

Aufatmen…

bei Stress oder Burn-out

in der
Atempraxis Ursula Näf

Dipl. Atempädagogin
Cranio-Sacraltherapeutin i.A.

Dipl. Fussreflexzonenmasseurin
Dipl. Krankenschwester AKP

ZiK, Weitegasse 6, 9320 Arbon
Telefon 071 222 21 25

Vorverkauf Saison-Abonnemente im Schwimmbad Arbon
Dienstag, 2. Mai bis Freitag, 05. Mai 06 / jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 6. Mai bis Freitag, 12. Mai 06 / jeweils von 08.30 bis 19.30 Uhr

Die Abonnemente vom vergangenen Jahr können für die neue Saison wieder
aufgeladen werden. Beim erstmaligen Bezug eines Abonnements wird ein Foto
benötigt. Dieses kann auch vor Ort kostenlos erstellt werden.

Die Eintrittspreise für das Schwimmbad und Strandbad Arbon können unter
www.arbon.ch eingesehen werden.

Liegestühle und andere Gegenstände, die während der Sommersaison in gemie-
teten Fächern oder Kabinen im Schwimmbad deponiert werden, können erst ab
6. Mai 2006 mitgebracht werden.

Bäder-Öffnung Arbon
Schwimmbad: Samstag, 06. Mai 2006
Strandbad: Samstag, 13. Mai 2006

Etwas vergessen!
Spontanes Picknick!
Stopp dem Lädelisterben!

zum bedürfnisgerechten Einkaufen
www.beduerfnisgerecht.ch

21. Mai 2006

Auflage Baugesuche

Bauherrschaft:
AF Beteiligungs AG, Romanshorner-
strasse 4, 9320 Arbon

Bauvorhaben:
Bau Verwaltungsgebäude

Bauparzellen:
254/724/642, Amriswilerstrasse,
9320 Frasnacht 

Bauherrschaft:
Stadt Arbon, Hauptstrasse 12,
9320 Arbon

Bauvorhaben:
Anbau Geräteraum, Betriebsge-
bäude Hafen, 9320 Arbon

Bauparzelle:
2149 

Auflagefrist:
28. April bis 17. Mai 2006

Planauflage:
Bauverwaltung, Stadthaus, 3. Stock

Einsprache:
Einsprachen sind innerhalb der Auf-
lagefrist schriftlich und begründet an
die Politische Gemeinde Arbon zu
richten.

S T A D T

A R B O N

Zu vermieten
Brühlstrasse 90 in Arbon

Moderne Küche, Bad,
etc. … ruhige Lage,
Lift, Balkon

11⁄2- und 21⁄2-
Zimmer-Wohnung
gepflegte Mieter

Auskunft: 071 855 55 63

Exklusive Altstadtwohnungen in Arbon

Wir vermieten in der Arboner Altstadt nach
Vereinbarung exklusive, moderne und grosse

51/2-Zimmer-Dach-Wohnung,
160 m2

Bodenbeläge: Parkett/Marmor, Marmor-
cheminée, GSA, Waschmaschine + Tumbler
in der Wohnung, Bad / WC, Dusche / WC,
exklusive offene Küche, Balkon, Lift, Tief-
garage 
Nettomietzins Fr. 1950.– exkl.
Auskunft und Besichtigung durch

Eidg. dipl. Immobilientreuhänderin
Wiler Strasse 73 • 9201 Gossau

Tel. 071 385 57 57 • Fax 071 385 57 66
www.bohlhalter.ch

Arbon / Frasnacht

51/2-Zimmer-EFH
Familia, das Haus in
dem man sich wohl fühlt!
Massiv erbaut, mit Ga-
rage oder Carport.
Schöne helle Zimmer,
Dachatelier, Keller, guter
Standard, 460 – 600 m2

Land

Ab Fr. 600000.–

JBV-Immobilien
Dienstleistungen GmbH
Telefon 071 279 22 59
mail: jbvc1@bluewin.ch

Mai-Aktion
Haarverlängerung
(12 Jahre Erfahrung)

ab Fr. 390.–
Für Damen:

Bei Schneiden und
Föhnen!

50% Rabatt auf
Färben oder Tönen

Für Herren:
Bei einem

Haarschnitt schen-
ken wir ein Haargel
im Wert von Fr. 9.80

HairStylingStudio
Berglistrasse 5
Arbon 071 446 76 60

AHV-Rentner
Waschen Legen nur Fr. 19.–
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Liegenschaften

Treffpunkt

Privater Markt

Arbon. Wunderbare Lage, zwischen
Hofstr. / Berglistr. 700 m2 Land.  Neu-
es modernes 51/2-Zi-Einfamilienhaus.
Hier gehen Ihre Wünsche in Erfüllung!
JBV-Immobilien, Dienstleistungen GmbH,
071 279 22 59.

Frasnacht. (Brühlhofstrasse)  Wollen
Sie schön wohnen? «Familia» Das
Haus für die Familie!! Massiv erstellt,
Garage, schöner Ausbaustandard
Fr. 580000.– / 460 m2 Land. JBV-Im-
mobilien, Dienstleistungen GmbH,
071 279 22 59.

Arbon,  Florastrasse.  Modern und
schön wohnen? Schöne Architektur
und Ausbau, Massiv, Doppelgarage
51/2-Zi-Einfamilienhaus. Top Lage:
Ihre Kinder werden danke sagen…
Fr. 760000.–. JBV-Immobilien, Dienst-
leistungen GmbH, 071 279 22 59.

Arbon,  Schwalbenstrasse.  «Auf der
Sonnenterrasse  geniessen». Schöne
Architektur und Ausbau, Massiv und
modern, Pultdach, Garage 51/2-Zim-
mer-Einfamilienhaus, 480 m2 Land, 
Fr. 715000.–. JBV-Immobilien, Dienst-
leistungen GmbH, 071 279 22 59.

Lugano beim Golfplatz. Zu vermieten
grosse Ferienwohnung, grosses Bade-
zimmer, Küche mit Geschirrspüler,
Cheminée, Gartensitzplatz, geeignet
für 2–4 Personen, ab 1 Woche. Tel.
079 601 18 05.

Arbon,  St.Gallerstrasse 41, zu vermie-
ten schöne, grosse 21/2-Zi-Wohnung,
Zins Fr. 590.– + NK, per 1. Juli. Telefon
071 446 26 31, 9–12 Uhr.

Restaurant Spaghetti-Beizli Kupferwie-
senstr. 4, Arbon. Mo–Fr Mittags-Menü
mit Vorspeise und Dessert Fr. 14.–,
sowie zur Auswahl 4 verschiedene
Sorten Spaghetti – Portion Fr. 12.–.
Sonntag Mittags-Menü. Spaghetti à
Discretion. Wir empfehlen uns auch
für diverse Anlässe und Feste. Tel.
071 446 86 07.

Advantis Fitness Club Kupferwiesen-
str. 4, 9320 Arbon. Tel. 071 440 15 75.
Fitness • Aerobic • Spinning • Aus-
dauer • Rückengymnastik • Kinder-
hort. Morgenfit-Abo 1 Jahr Fr. 555.–
(Fitness inkl. Aerobic und Spinning).
www.advantisfitness.ch.

Häsch Du Zit und Lust für es Zmörgeli
à discrétion Fr. 24.–, am Sunntig am
30. April vom 9.00 – 13.00 im «Haus
zur alten Säge» Riedern 25, Roggwil,
Tel 071 222 50 04. Musik und Spass
mit em Oergeli Werni.

R e i s emob i l - Ve rm i e t u n g e n
Telefon 071 446 68 76

REINIGUNGEN–UNTERHALTE Woh-
nungen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. Gwunderland,
A.G. Reinigungen. Tel. 071 440 28 20,
13.30–18.30 Uhr.

Englisch-Lektionen in Romanshorn. Al-
le Stufen – Einstieg jederzeit. Schnup-
perlektion gratis. Rufen Sie Lucy an.
Tel. 071 461 22 86.

Grosse Liquidation bis Ende Mai. Alle
Damenkleider 1/4 Preis. Sportsachen
20% Rabatt. ISM@Profitshop, St.Gal-
lerstrasse 40, Arbon.

Bill’s Computer-Privat-Kurse / Hilfe bei
Ihnen an Ihrem PC. CMS Homepage
selber gestalten, Bildbearbeitung, si-
cher gegen Virus und Trojaner, PC ein-
richten/anpassen, Gratis-Software für
jeden Bedarf. Seit 15 Jahre Support,
www.jbf.ch – Tel. 071 446 35 24.

In WALSER’S Motorbootschule werden
Sie auch im Winter auf geheiztem Schiff
und in Kürze ausgebildet. Auskunft und
Anmeldung Tel. 079 697 23 26.

www.geburtsvorbereitung-im-wasser.ch
Die ideale Art, sich auf die Geburt ein-
zustimmen. Info: Tel. 071 446 90 92
Jane Daepp / Hebamme, Arbon.

Pro Mobil-Autovermietung. Ideal für
Umzüge, Ausflüge (bis 15 Pers.),
Kleintransporte etc. Wir haben die 
Lösung für Sie! Ab Fr. 89.– ohne
Km-Beschränkung! Rufen Sie uns an! 
Telefon 076 566 08 53 oder e-mail: 
hbuder@bluewin.ch.

Zu verkaufen: Moto Guzzi ev. California
mit Frontscheibe, 1100 ccm, 980 km,
bordeaurot, Jg. 2005, Fr. 16500.–. Te-
lefon 079 209 26 36. E-Mail: ugo@te-
lekabel.ch.

Für BMW 330X, Touring;  1 Satz neue
S-Pneus auf original Alufelgen (ge-
braucht). 2 Michelin 245/40 R 17 TL Pi-
lot Sport PS2 Y auf 8.5x17”–Felgen. 2
Michelin 225/45 R 17 TL Pilot Sport
PS2 Y auf 7.5x17”–Felgen. Neupreis
Fr. 4825.– / jetzt nur Fr. 3500.–, Tel.
071 277 81 27 (Geschäftszeiten).

Zu verkaufen Roller Yamaha Beluga,
11.94, 125 ccm, 12500 km, Automat,
ab MFK, D-grün, Fr. 1450.– Top-Zu-
stand. Telefon, 079 600 60 27.

K A L E N D E R

Halle Zelgstrasse, Arbon
Samstag, 29. April 
21.30 Uhr: Kultbar Xang,
«Bedaphon» (ab 19 Uhr Bar,
Eintritt frei).
Auch deutsche Texte rocken! –
Diesem Motto hat sich die Thur-
gauer Band Bedaphon verschrie-
ben. Texte, bei denen es sich
lohnt hinzuhören, und eingängige
Sounds ergeben den unverkenn-
baren Stil dieser Band. Mit neuem
Programm und neuem Bandmit-
glied wagen sich die unerschro-
ckenen Vier auf die Bühne.

Für Pflege, Betreuung 
und Haushalt

(Tag und Nacht auch Sa /So) 
krankenkassenanerkannt 

und fixe Preise. 
Hausbetreuungsdienst 

für Stadt und Land AG
Telefon 052 721 03 00

www.homecare.ch

SPITEX

Arbon
Freitag, 28. April
20.30 Uhr: «Das Giacopuzzi-Pro-
jekt» im Kultur Cinema, Farbgasse.
Samstag, 29. April
17.00 bis 19.00 Uhr: Eröffnung 
der Ausstellung «Legacy», Galerie
Adrian Bleisch, Schlossgasse 4.
20.00 Uhr: «Die neuen Barden»,
Landenbergsaal im Schloss.
ab 21.00 Uhr: «Bedaphon» in der
Kultbar Xang, ab 19 Uhr Barbetrieb.
Samstag/Sonntag, 29./30. April
07.00 bis 16.30 Uhr: Radrundfahrt
«Quer durch Mostindien».
Sonntag, 30. April
10.00 bis 17.00 Uhr: «Tag der Reb-
halde» an der Rebhaldenstrasse.
Montag, 1. Mai
20.00 Uhr: Braukeller-Live mit 
Guy Roel & Band, Rest. Frohsinn.
Dienstag, 2. Mai
10.30 bis 19.00 Uhr: Neueröffnung
Kosmetik-Center, Bahnhofstr. 32.

Freidorf
Samstag, 29. April
09.00 bis 12.00 Uhr: Kleider- und
Spielwarenbörse bei Gymline.

Roggwil
Freitag – Sonntag, 28.–30. April
– «Frühlingserwachen», kunst-ku-
linarisches Wochenende mit Bier-
zelt, Weinkeller, Kinder-Tipizelt und
vielem mehr im Schloss.
Sonntag, 30. April
ab 10.00 Uhr: Tag der offenen Tür
im Landw. Museum Ruggisberg.
14.00 bis 17.00 Uhr: WM-Bildli-
Tauschtreff im Rest. Ochsen.

Steinach
Freitag, 28. April
20.00 Uhr: «Offener Jugendtreff
Steinach» – wie weiter?» Kleiner
Gemeindesaal.
Samstag, 29. April
ab 11.30 Uhr: Schnellster Stein-
acher auf der Schulsportanlage.
Mittwoch, 3. Mai
20.00 Uhr: a.o. Schulbürger-
versammlung im Gemeindesaal.

Vereine
Freitag, 28. April
19.00 Uhr: 29. HV der Arbor-
Felix-Hüüler im Hotel Park.
20.00 Uhr: Hock im Restaurant
Schifflände, Naturfreunde.
Samstag, 29. April
14.00 Uhr: Cevi Arbon: «Später 
Besuch», evang. Kirche.
Samstag/Sonntag, 29./30. April
07.00 bis 13.00 Uhr: Wandergrup-
pe Frohsinn besucht Wanderung in
Kradolf. Start und Ziel: Firma Inter-
pars, Strecken: ca. 5/10/20 km.
Dienstag, 2. Mai
– Reise ins Elsass, Seniorenverein.
Mittwoch, 3. Mai
14.30 bis 16.30 Uhr: Spatzenhöck,
Treff junger Mütter.
18.00 Uhr: Musizierstunde 
Keyboard- und Trompetenklasse 
A. Buri, Musikzentrum.
Donnerstag, 4. Mai
19.30 Uhr: Stamm Philatelisten-
verein Arbor Felix im Rest. Krone.

Frühlingswanderung für Naturfreunde
Die beiden Horner Kirchgemeinden
laden Senioren und Naturfreunde je-
den Alters auf Freitag, 5. Mai, zu ei-
ner Blustwanderung ein. Ausgangs-
punkt der Wanderung ist St.Gallen
(Remishueb). Bei wunderbarer Sicht
auf den Bodensee erreichen die Teil-
nehmer über Höchst, Guggeien, Reg-
genschwil, Mörschwil und Tübach
die Gemeinde Horn. Wiederum ist
ein gemütlicher Zvierihalt geplant.
Die Wanderzeit beträgt zweieinhalb
bis drei Stunden. Es besteht aber
die Möglichkeit, in Mörschwil den
Zug oder in Tübach das Postauto zu
besteigen. Treffpunkt ist um 12.50
Uhr beim Bahnhof Horn. – Anmel-
dung bis Dienstag, 2. Mai, an Ariane
Rütter,  071 841 33 60. 

Tschernobyl-Gedenk-Gottesdienst
Heute vor genau 20 Jahren ist das
russische Atomkraftwerk in Tscher-
nobyl explodiert. An die Opfer, aber
auch an die gesamte Schöpfung, die
in Mitleidenschaft gezogen wurde,
soll in einer Feier gedacht werden.
Daneben sollen aber auch die Ri-
siken gegenwärtiger Technologien
überdacht und Visionen für eine
Welt mit alternativen Energien ent-
worfen werden. Der Gottesdienst
mit anschliessender Diskussion fin-
det am Sonntag, 30. April, um 19.15
Uhr in der evang. Kirche statt.

«Ist Gott noch Herr der Lage?»
Am Samstag, 29. April, wird in den
rund 300 Gemeinden der Zeugen Je-
hovas in der Schweiz ein besonde-
rer Vortrag gehalten. In Arbon
(Waagstrasse 7) wird Ruedi Hölter-
hoff um 18.30 Uhr über das Thema
«Ist Gott noch Herr der Lage?» refe-
rieren. Dieser rund 45-minütige Vor-
trag wird in den über 98 000 Ge-
meinden auf der ganzen Welt ge-
halten. Auch in Arbon sind Besucher
und Besucherinnen herzlich einge-
laden. Eintritt frei, keine Kollekte.

«Fiire mit de Chliine»
Am Sonntag, 30. April, findet um
10.15 Uhr im kath. Pfarreizentrum Ar-
bon wieder eine Kinderfeier statt.

«Stiller Has» in der artEffekt-Halle Arbon

Wortgewaltig – einzigartig
Am Samstag, 6. Mai, gastieren
«Stiller Has» um 20.30 Uhr in der
artEffekt-Halle in Arbon. Stehplätze
sind im Vorverkauf beim Infocenter
Arbon und Umgebung erhältlich.

In neuer Frische und mit der neuen
CD «Geisterbahn» im Gepäck mel-
den sich der feinsinnige Poet und
stimmgewaltige Sänger Endo Ana-
conda und der virtuose Gitarrist
Schifer Schafer zurück. «Eine Gitar-
re, ein Bass, ein Schlagzeug und
ein Sänger: Diese Formel ist nicht
zu schlagen», sagt Endo Anaconda. 

Musikalische Entschlackung
Das nach dem Ausstieg von Balts
Nill verbleibende Stammduo mit
Anaconda und Gitarrist Schafer,
wird neu durch den Bassisten Sa-
muel Jungen und den Drummer
Martin Silfverberg verstärkt. Sämi
Jungen spielte mit Schafer bereits
bei den legendären Rumpelstilz
und später beim nicht minder illu-
stren Zampanoo’s Varieté. Mit dem
ehemaligen «Züri West»-Drummer
Silfverberg jammte Schafer eben-
falls schon in den frühen Siebziger-
jahren bei Los Popperos. Obschon
personell aufgestockt, verschreibt
sich das Quartett für «Geisterbahn»
eine musikalische Entschlackung.
Statt auf Spielereien setzen «Stiller
Has» auf gespielte Musik.

Wortgewaltiger Endo Anaconda
Noch nie habe er so lange an seinen
Texten geschliffen, sagt Endo, der
Wortgewaltige, der mit seinen im
Herbst 2005 veröffentlichten
Kolumnen «Sofareisen» während
sechs Monaten die obersten Plätze
der Bücher-Bestsellerlisten belegte.
Die entstandenen Geschichten er-
zählen von verschrobenen Gestal-
ten, Mythen, der Magie der Frauen
und den Geistern des Alltags. Das
Leben ist eine Geisterbahn. Von die-
ser Geisterbahn singen und erzählen
«Stiller Has» auch in Arbon. pd

Gesucht: CH-Fam. mit Kindern sucht:
EF-Haus in Horn, Freidorf, Steinach, Ar-
bon ev. auch im Tausch gegen wunder-
schöne, helle 41/2-Zi-(Senioren-) Eigt.-
Wohnung in Stachen, Lift + gehob.
Standard, in grünem, ruhigem Quartier.
Offerten unter: Tel. 078 639 42 90.

Familie sucht grosses EFH in Arbon
und Umgebung. Tel. 071 440 01 74.

Arbon,  Stacherholzstr. 35.  Zu ver-
mieten oder zu verkaufen renovierte
3-Zi-Wohnung, Laminat, Südbalkon,
mit Autoabstellplatz. Miete inkl. Fr.
950.–. Kurt Müller, Tel. 071 446 64 58.

WG in Arbon.  2 Zimmer für eine Per-
son zu vermieten in schöner WG in
Arbon (10-Zimmer-Haus). Marcel 079
306 81 86, Home: Anja, Sebastian
oder Marcel 071 446 09 86. Infos und
Photos siehe: www.faktor52.ch.

Arbon. Garage zu vermieten  ab so-
fort an der Nelkenstrasse. Anfragen
Telefon 071 446 65 56.

Arbon und Umgebung – Per sofort
oder nach Vereinbarung gesucht:
Grosse Garage oder abgetrennte
Einstellhalle (rund 25 m2) für PW
und einige Möbel. Tel. nach 18 Uhr:
079 366 62 99.

Stachen-Arbon. Zu vermieten per so-
fort in unserer Liegenschaft an der
St.Gallerstrasse 213, 31/2-Zimmer-
Wohnung im 3. OG. Alle Böden Par-
kett. Miete inkl. NK Fr. 1100.–. Telefon
071 447 40 74.

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche für Abdankungen: 
1. bis 5. Mai: Pfarrer B. Wiher
Tel. 071 440 02 62.
Samstag, 29. April
17.30 Uhr: Jugendgottesdienst 
in Frasnacht mit Pfarrer B. Wiher.
Sonntag, 30. April
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufen
von Jessica Debora Beck und Chris-
tian Daniel Vanoni, Pfarrer B. Wiher.
19.15 Uhr: Gedenkgottesdienst
«Tschernobyl», Pfarrer B. Wiher.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 29. April
17.45 Uhr: Eucharistiefeier
mit den Firmlingen.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier/
Otmarskirche Roggwil.
Sonntag, 30. April
10.15 Uhr: Eucharistiefeier/
Kinderhort.
10.15 Uhr: Kinderfeier im 
kleinen Saal des Pfarreizentrums.
11.15 Uhr: Kirchgemeinde-
versammlung im Pfarreizentrum.
11.30 Uhr: S. Messa in lingua italiana.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Pfingstgemeinde Posthof
Samstag, 29. April
19.30 Uhr: AVC-Abend mit Josef
Brüschweiler/Apéro.
Christliche Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Heilsarmee
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde Maranatha
Samstag, 29. April
19.30 Uhr: Gottesdienst mit Chri-
schona-Gemeinde in Romanshorn.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Sonntagsschule.

Kirch- gang
Zeugen Jehovas 
Samstag, 29. April
18.00 Uhr: Sondervortrag «Ist 
Gott noch Herr der Lage?»

Berg
Katholische Pfarrei
09.15 Uhr: Eucharistiefeier.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
Freitag, 28. April
18.30 Uhr: Jugendgottesdienst.
19.30 Uhr: Meditatives Tanzen.
Sonntag, 30. April
09.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrer E. Pecoraro.
09.30 Uhr: Kindergottesdienst 
in Roggwil.
10.30 Uhr: Kindergottesdienst 
in Freidorf.
Katholische Kirchgemeinde
jeden Dienstag und Samstag, 
19.00 Uhr: Gottesdienst.

Steinach 
Evangelische Kirchgemeinde
Samstag, 29. April
10.00 Uhr: Ökum. Chrabbelfiir.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 29. April
10.00 Uhr: Ökum. Chrabbelfiir 
in der kath. Kirche.
18.00 Uhr: Eucharistiefeier.
17.00 bis 21.00 Uhr: Swisspub-
Jugendtreff.
Sonntag, 30. April
10.30 Uhr: Wort-Gottesdienst-Feier
mit der Instrumentalgruppe.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. Heck.
10.30 Uhr: Jugendgottesdienst.
Katholische Kirchgemeinde 
09.00 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Bischofsvikar Ruedi Heim,
Nachgespräch in der «Oase».
09.00 Uhr: Parallel Kinder-Gottes-
dienst in der «Oase».

Jeden Sonntag ab 15 Uhr
Panini–Fussballbilder
Tauschbörse

Ab Juni WM-Spiele auf
Grossleinwand
Spiel, Spass, Wetten
und Stimmung garantiert!

Bar-Rest. JACOBIS
Badgasse 19, 9320 Arbon

Panini
+

WM



1 2 2 8 .  A p r i l  2 0 0 6

MOSA IK

D O M I
N O

In der 325. Domino-Runde wendet
sich Marianne Luginbühl an Hans-
peter Keller.

Marianne Luginbühl: Hanspeter
Keller, was bedeutet es für dich,
Landwirt zu sein, und was bedeutet
es, Landwirt in Horn zu sein?
Hanspeter Keller: Landwirt ist im-
mer noch einer der vielseitigsten
und interessantesten Berufe. Ein
Landwirt arbeitet jeden Tag mit Tie-
ren, Pflanzen und Maschinen. Auf
jedem dieser Gebiete werden die
Anforderungen immer grösser. Da
Horn als Agglomerationsgemeinde
nicht mehr viele Landwirtschaftsbe-
triebe hat, sind wir für viele Horner
Kinder das Spiegelbild der Land-
wirtschaft schlechthin. Das ist für

einmal eine Tochter einen Partner
mit Interesse an der Landwirt-
schaft. Oder wie schon James Bond
sagte: «Sag niemals nie…»

Marianne Luginbühl: War die land-
wirtschaftliche Tätigkeit immer
dein Traumberuf, oder was hättest
du sonst gerne gemacht?
Hanspeter Keller: Nach der Matur
wollte ich ursprünglich Veterinär-
medizin studieren. Ich habe dann
allerdings meiner Schwester dies-
bezüglich den Vortritt gelassen und
zuerst die Landwirtschaftliche Leh-
re gemacht und nachher Agrono-
mie studiert. Diesen Schritt habe
ich dann tatsächlich auch nie be-
reut. Weitere Traumberufe wären
Schreiner oder Forstwart gewesen.

Marianne Luginbühl: Wo siehst Du
die Hauptprobleme für die Bauern
in naher Zukunft?

uns natürlich eine besondere Her-
ausforderung. Wir haben öfters Be-
such von Schulen oder Kindergär-
ten. Generell erfahren wir von der
Bevölkerung viel Wohlwollen.

Marianne Luginbühl: Du hast mit
dem ETH-Studium eine umfassen-
de Ausbildung gemacht und bist
jetzt wieder am Studieren. Dane-
ben bist du auch noch im Lehr-
beruf tätig. Was für Zukunftspläne
hast du?
Hanspeter Keller: Mein Zweitberuf
ist Landwirtschaftslehrer. Ich möch-
te diese Tätigkeit als ein zusätz-
liches Standbein etwas ausbauen
und mache deshalb noch ein Nach-
diplomstudium. Ich unterrichte in
einem Teilpensum an der landwirt-
schaftlichen Schule Arenenberg.
Die Schule feiert übrigens im Juni
ihr 100-Jahr-Jubiläum.

Marianne Luginbühl: Du hast den
Bauernbetrieb von deinem Vater
übernommen. Wie siehst du die
Zukunft eures Hofes? Haben eure
Kinder daran Interesse?
Hanspeter Keller: Der grösste Teil
unseres Bodens ist Pachtland. Die
Zukunft unseres Betriebes hängt
davon ab, was mit diesem Boden
passiert. Die Zukunftspläne unserer
drei Töchter sind noch im Ungewis-
sen. Wer weiss, vielleicht findet

Wandergruppe Frohsinn
Der fleissige Einsatz des Männer-
chors und der Wandergruppe
Frohsinn hat sich gelohnt! An der
34. internat. Frühlingswanderung
in Arbon nahmen 745 begeisterte
Wanderfreunde teil und waren
«nach getaner Arbeit» des Lobes
voll für die Organisatoren. Den
Sonderpreis für die fleissigste
Wandergruppe durften wiederum
die Sport- und Wanderfreunde
Goldach mit 69 Teilnehmern vor
der Volksmarschgruppe Olma
St.Gallen mit 56 Personen und
dem Wanderverein Wiesental Uz-
wil mit 43 Personen in Empfang
nehmen. Bei den Plauschgrup-
pen setzte sich – zum dritten Mal
– die Marsvereinigung mit 35
Personen vor dem Damenchor Ar-
bon durch. – Auch wir möchten
den «Frohsinnigen» zu ihrer ta-
dellosen organisatorischen Leis-
tung gratulieren und sie mit ei-
nem verdienten «felix der Wo-
che» beglücken.

der Woche

Hanspeter Keller: Das Hauptpro-
blem der Landwirtschaft in der
Schweiz ist wohl der Preiszerfall für
unsere Produkte, bedingt durch Ab-
bau von Zöllen und Subventionen.
Leider bleibt das Kostenumfeld im-
mer etwa gleich oder steigt leicht.
Die internationalen Entwicklungen
gehen in die Richtung, dass sich
diese Tendenz eher noch verstär-
ken wird.
Für innovative Betriebe sollte es
aber auch in Zukunft noch Entwick-
lungsmöglichkeiten geben. Wichtig
ist, dass die Konsumenten Schwei-
zer Produkten den Vorzug geben.
Wir sollten wieder von der «Geiz ist
geil»-Mentalität wegkommen und
Lebensmittel aus dem Inland nach-
fragen. 

Nächster Domino-Partner von Hans-
peter Keller ist der Arboner Land-
wirt Ruedi Daepp.

Hanspeter Keller im «Domino-
Clinch».

Aus für Rettungsdienst

Der Stadtrat Arbon hat entschie-
den, den eigenen Ambulanzdienst
per 30. Juni 2006 einzustellen und
das Ambulanzfahrzeug zu verkau-
fen. Hauptgrund für diesen Ent-
scheid ist die schlechte Wirtschaft-
lichkeit eines eigenen Rettungs-
dienstes, der künftig mit ausgebil-
deten Rettungssanitätern betrieben
werden müsste. Mit diesem Ent-
scheid übernimmt die Spital Thur-
gau AG den Rettungsdienst in Ar-
bon. In der Versorgung mit dem
Rettungsdienst (Notruf 144) erge-
ben sich dadurch für die Stadt Ar-

bon keine Nachteile. Die Verträge
mit den zehn Mitarbeitenden des
Arboner Ambulanzdienstes, die alle
im Nebenamt tätig und nach Anzahl
Einsätzen entschädigt sind, werden
per 30. Juni 2006 aufgelöst. Die
Stadt Arbon will prüfen, ob einzelne
Mitarbeitende des Ambulanzteams
in das Care-Team oder in den Sani-
tätszug der Arboner Feuerwehr inte-
griert werden können. Über den
Verkauf des Arboner Ambulanzfahr-
zeuges will der Stadtrat zuerst mit
der Spital Thurgau AG verhandeln.

mitg.


